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Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
 
 
 
Kauf der Blauen Tonnen der Abfallverwertungsgesellschaft mbH im Landkreis Waldshut 
durch den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus Zuständigkeit 

Kreistag 10.03.2010 öffentlich Beschlussfassung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag stimmt dem Kauf der Blauen Tonnen der Abfallverwertungsgesellschaft mbH 
(AVW) durch den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft zu. 
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Sachverhalt: 
 
In seiner nicht-öffentlichen Sitzung vom 10.02.2010 hat der Bau- und Umweltausschuss das o. 
g. Thema vorberaten und empfiehlt dem Kreistag, dem Kauf der Blauen Tonnen der Abfallver-
wertungsgesellschaft mbH (AVW) durch den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft zuzustimmen. 
 
Wie bereits vom Kreistag in seiner Sitzung vom 16.12.2009 beschlossen, wird die AVW Ende 
2010 liquidiert. Das einzige noch bei der AVW verbliebene Geschäftsfeld, die PPK-Entsorgung 
im Landkreis Waldshut, wird ab 01.01.2011 der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft übernehmen und 
weiterführen. Durch eine EU-weite Ausschreibung soll ein Entsorgungsunternehmen beauftragt 
werden, siehe Vorlage Nr. 032. 
 
Die Blaue Tonne hat sich seit der Einführung im Jahr 2008 etabliert und ist zum festen Bestand-
teil der PPK Entsorgung im Landkreis Waldshut geworden. Eindrücklich wird dies belegt durch 
die Anzahl von derzeit 17.000 Blauen Tonnen (incl. der Tonnen, welche von Fa. Remondis zum 
1. Januar 2010 übernommen wurden) Damit sind bereits über 30 % aller Haushalte im Land-
kreis Waldshut im Besitz einer Blauen Tonne. 
 
Der Eigenbetrieb möchte in der PPK-Ausschreibung vorgeben, dass eigene Blaue Tonnen des 
Landkreises zu verwenden sind, die Tonnen stehen schließlich schon bei unseren Bürgern. 
Daher ist beabsichtigt, die Blauen Tonnen der AVW zum Restbuchwert abzukaufen. Der ent-
sprechende Kaufvertrag wird bis Mitte März 2010 ausgearbeitet sein. Die AVW wird formell in 
ihrer Sitzung Ende März über den Verkauf der Blauen Tonnen an den Landkreis entscheiden, 
anschließend soll der Kaufvertrag unterzeichnet werden. 
Der Kauf der Blauen Tonnen verursacht einen Investitionsaufwand in Höhe von ca. 485.000 €.  
Diese Summe beinhaltet einen vermuteten Zuwachs an 2.000 Blauen Tonnen bis zum Jahres-
ende 2010. Diese Investition wird in den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes für 2011 einge-
stellt. Die Kaufpreissumme soll dann per 31.12.2010 an die AVW überwiesen und bei uns im 
Wirtschaftsjahr 2011 verbucht werden. 
 
Der Kauf der Blauen Tonnen durch den EB ist aus folgenden Gründen vorteilhaft: 
 
 Der EB kann diese Blauen Tonnen bereits in die für 2010 anstehende PPK-

Ausschreibung mit einbringen und damit evtl. günstigere Konditionen erzielen. 
 Für den Eigenbetrieb bringt der Kauf einen Kostenvorteil, weil der Kauf zum Restbuch-

wert von der AVW preiswerter ist als der Kauf und die Lieferung neuer Tonnen durch ei-
nen potentiellen neuen Auftragnehmer. 

 Die Weiterführung dieses Entsorgungsweges verspricht auch für die Zukunft, dass po-
tentielle gewerbliche Konkurrenten am PPK-Markt aus dem Landkreis Waldshut fern-
gehalten werden können. Der Landkreis als öffentlicher Entsorger bleibt weiterhin prä-
sent. 

 Schließlich ergeben sich auch für die AVW Vorteile, da die Blauen Tonnen zum Rest-
buchwert verkauft werden können und nicht zu einem geringeren Preis, was bei einem 
Verkauf an Dritte zu befürchten wäre. 

Ein aufwändiger Austausch der Tonnen beim Bürger wird vermieden.   
 
 
Finanzierung: 
 
Im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft für 2011 sind Investitionsmittel von ca. 
485.000 € einzuplanen.  
 
 
 
 
Bollacher 
Landrat 
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